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Geistliches Wort

Liebe Quickborn-Heider,

ich wurde letztens gefragt: „Was feiern 
wir eigentlich Pfingsten?“ „Die Ausgießung 
des Heiligen Geistes,“ war meine spontane 
Antwort. Und ich schaute in ein fragendes 
Gesicht. Mir wurde sofort klar: Diese Ant-
wort war keine richtige Antwort. Ausgießung 
des Heiligen Geistes…was soll das auch be-
deuten? Also erzählte ich: „In der Bibel wird 
über Pfingsten erzählt. Die Jünger sitzen im 
Haus zusammen. Sie hatten viel erlebt in den 
letzten Wochen. Jesus Christus, gekreuzigt, 
gestorben, auferstanden, den Menschen 
erschienen und hinaufgefahren in den Him-
mel. Und nun sitzen die Jünger zusammen, 
desorientiert und leer. Auf einmal ging ein 
Tosen und Brausen durch das Haus. Feu-
erflammen tanzen über ihren Köpfen. Neue 
Kraft durchströmt sie. Und sie gehen hinaus, 
in alle Welt und erzählen allen Menschen von 
Jesus, in vielen verschiedenen Sprachen.“ 

„Wie das Feuer sich verbreitet und die 
Dunkelheit erhellt, so soll uns dein Geist er-
greifen, umgestalten unsere Welt.“  Der Geist 
füllte die Leere, die die Jünger spürten. Der 
Geist erhellte die Dunkelheit, der Geist trieb 
sie an sich aufzumachen und die Welt zu ver-

ändern. „Alle sprechen eine Sprache, wenn 
ein Mensch den andern liebt.“ Alle sprechen 
eine Sprache, alle verstehen sich: Die Spra-
che von Gerechtigkeit und Frieden. Welch 
eine schöne Vorstellung, wenn alle Men-
schen diese Sprache sprechen und verste-
hen würden. Gerade in diesen Tagen, wo der 
Landtag in Schleswig-Holstein gewählt wur-
de, wo die Vorbereitungen für den G20-Gip-
fel laufen (Informationen dazu siehe www.
global-gerecht-gestalten.de), wird in mir der 
Wunsch laut: Lasst uns alle die Sprache der 
Gerechtigkeit und des Friedens hören, lasst 
uns alle diese Sprache sprechen. Und vor al-
lem: Lasst uns danach handeln!

Ich wünsche Ihnen, dass Sie das Brau-
sen und Toben des Geistes in sich spüren 
können, dass Sie ergriffen werden und sich 
aufmachen. Vielleicht auch aufmachen zu ei-
nem unserer Gottesdienste, z.B. am Pfingst-
montag zum bunten Gottesdienst im Pfingst-
wald in Hasloh. „Komm, Heilger Geist, mit 
deiner Kraft, die uns verbindet und Leben 
schafft.“
Ihre Pastorin Solveig Nebl
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• Haushalt 2017
Der Finanzhaushalt für 2017 ist ausgeglichen und wurde nach Abstimmung mit der Kirchen-
kreisverwaltung beschlossen. Für weitere Sanierungsmaßnahme am Gelände und Gebäude 
sind entsprechende Geldmittel eingeplant.
• Jugendkeller
Der Jugendkeller ist nach Herstellung der Notausgangstreppe und einer gründlichen Reini-
gung (Dank an Frau Gajunow und Frau Gössing) wieder zu nutzen.
• Baumaßnahmen
Entsprechend Brandschutzkonzept von 2014 werden demnächst die geforderten Brand-
schutztüren im Untergeschoss eingebaut. Damit sind die aufgezeigten Brandschutzmän-
gel beseitigt. Weiterhin kümmert sich der Bauausschuss um Beseitigung bzw. Schutz der 
schwarzen Außenwandbeschichtung. Es laufen Gespräche mit dem seinerzeit ausführen-
den Architekten.
.• Gemeindebriefverteilung
Aufgrund unseres Aufrufes haben sich 3 Personen bzw. Familien gemeldet, bei der Austei-
lung mitzuhelfen. Dafür sagen wir, der Kirchengemeinderat, herzlichen Dank. 
Es könnten aber gern noch weitere liebe Menschen ihre Hilfe anbieten, damit 
einige überaus fleißige Austeiler entlastet werden könnten.
.• Grüne Gruppe
Nach dem Erfolg des 1. Aktionstags am 1. April, siehe Bericht auf Seite 6, soll die Aktion 
fortgesetzt werden. Der nächste Termin wird rechtzeitig bekanntgemacht.
.• Besuch von Propst Drope am 25. Juli 2017
Unser Propst wird an der Kirchengemeinderatssitzung  - voraussichtlich um 19 Uhr - teil-
nehmen. Sie sind als Gäste im öffentlichen Teil herzlich willkommen. Sie werden Gelegen-
heit haben, Ihre Fragen und Anliegen an den Kirchengemeinderat und an Herrn Drope zu 
richten. Die Tagesordnung können Sie ca. 1 Woche vorher im Martin-Luther-Haus einsehen. 
• Synodalen-Wahl
Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe des Gemeindebriefs hatte sich kein Kandidat/
Kandidatin für die Wahl der Synodalen gemeldet. Weitere Einzelheiten zur Wahl: Seite 23
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Konfirmation

„Konfer“-fahrt an den Plöner See

Seit letztem Jahr sind wir zu 
einer tollen Konfergruppe 
zusammengewachsen und 
haben viele schöne Dinge 
erlebt. Eines der schöns-
ten Erlebnisse war unsere 
Konferfahrt nach Plön. 
Als wir dort ankamen, 
waren wir 14 Konfir-
mandInnen…
Wir haben auf der 
Konferfahrt mehr 
über den christ-
lichen Glauben 
gelernt, haben zu-
sammen gespielt, 
haben unsere Bi-
beln gestaltet und viel zusam-
men erlebt. Sehr schön war auch, 
dass drei Tea-

merinnen (Jana, Jessica, Sara) dabei wa-
ren.

…Nach der Konferfahrt waren wir nicht 
mehr nur noch 14 KonfirmandInnen, 
sondern eine richtig tolle Gruppe. 
Auch, wenn die tolle Zeit bald zu 
Ende ist, werden wir uns immer an 
die schönen Momente erinnern und 
sie vermissen.

Eure Konfigruppe 2016/17
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Jugend / Konfirmation

Wir suchen dich!

Du wirst nächstes Jahr 14? 
Du hast Fragen zu Gott und die Welt? 
Du hast Lust, dich ein Jahr lang auf die Su-
che nach Antworten zu machen, zusammen 
mit anderen Jugendlichen? 

Dann melde dich an zum Konfirmationsun-
terricht!

Es kommt nicht drauf an, ob du getauft 
bist, ob du regelmäßig in die Kirche gehst 
… Hauptsache, du hast Lust, dich mit Glau-
bens​themen zu beschäftigen. 

Wir treffen uns 
ab Dienstag, den 4. Juli, 

in der Zeit von 16:30 - 18:00 Uhr, 
natürlich nicht während der Schulferien.

Offiziell wollen wir euch im Gottesdienst am 
2. Juli begrüßen.

In unseren wöchentlichen Treffen wollen wir 
gemeinsam verschiedene Bibeltexte entde-
cken, Jesus kennen lernen, Gott erspüren. 
Es gibt viel Raum für eure Fragen und Ideen. 
Schau doch einfach vorbei!
Bei Fragen melde dich gern bei mir!
Wir freuen uns auf dich! Deine Pastorin Sol-
veig Nebl und TeamerInnen

Es ist wieder soweit: 

am 21. Juli findet die school´s out-beach-Grill-Party statt.

Um 18 Uhr, mit Glockenschlag, feiern wir eine Andacht. Würstchen, Cocktails, Spiele und 
Vieles mehr warten danach auf dich! Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 12 Jahre. 
Hast du Fragen? Meld´ dich bei mir!			   Deine Pastorin Solveig Nebl
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Grüne Gruppe

„Grüne Gruppe“ -  Start am 1. April 2017

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zur Gemeindebegegnung 
Martin Luther Quickborn-Heide & Berno Schwerin 

 
 
 
 

Liebe Quickborner! 
 

Die Bernogemeinde feiert ihr 50jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein, 
die Partnerarbeit unserer Gemeinden wieder neu zu beleben und zu festigen. 

 
Wir haben unserem Jubiläum einen Leitgedanken gegeben: „MITEINANDER“. Damit bekommt 
auch das Miteinander unserer Gemeinden eine besondere Bedeutung. So freuen wir uns, wenn 
viele von Ihnen zur Gemeindebegegnung nach Schwerin kommen. Am Wochenende 22. / 23.Juli 
2017 heißen wir Sie herzlich willkommen! Wir wollen nachdenklich und fröhlich miteinander 
unterwegs sein. 

 
Das haben wir vor: 
• Erkundung eines Bibeltextes zum Thema „MITEINANDER“ 
• Erkundungen im Gemeindegebiet und in der Stadt 
• Singen, Beten, Gottesdienst feiern 
• Bunter Abend mit Spiel und Frohsinn, Essen und Trinken 

 
Wir freuen uns auf Sie!  

 

Charlotte Orthmann 
2. Vorsitzende KGR 

 

Birgit Saalfeld 
Kirchenälteste 

 

Konstanze Helmers 
Pastorin 

 
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni bei Pastorin Solveig Nebl an. 
Mit Fragen wenden Sie sich gerne an Birgit Saalfeld, b-saalfeld@gmx.de oder 04106/2474.  

Pastorin Solveig Nebl hatte im letzten Ge-
meindebrief die Gemeindeglieder dazu ein-
geladen, den Gemeindegarten als Ort der 
Begegnung, in Eigenleistung mit zu verän-
dern und zu verschönern. 

Am 1. April 2017 fiel nun der Startschuss 
für die neu gegründete „Grüne Gruppe“ der 
Martin-Luther-Kirchengemeinde. Um 13 Uhr 
trafen sich im Gemeindegarten ein Dutzend 
Helfer und Helferinnen mit Gartenscheren, 
Spaten und viel Motivation ausgestattet. Das 
Wetter war perfekt: trocken und sonnig. 
Unsere Hausmeisterin, Frau Gössing, hatte 
einen Plan vorbereitet und den Vorlieben 
entsprechend teilten sich Helfer und Helfe-
rinnen in verschiedene Gruppen auf. Nach 

gut zwei Stunden waren bei bester, ge-
meinschaftlicher und fröhlicher Stimmung 
Sträucher geschnitten und ausgedünnt, zu 
weit wuchernde Büsche ausgegraben. Der 
Laubbesen - und nicht der Laubsauger - 

hatte seinen großen Einsatz. 
Im Eingangsbereich des Ge-
meindegrundstückes wurde 
das Unkraut entfernt und da-
nach konnten gestiftete Pflan-
zen gesetzt werden. „Pasto-
rats-Hund“ Milo hielt über 
allen Aktivitäten ein wachsa-
mes Auge und lud Groß und 
Klein immer mal wieder zu 
einem Spiel ein. 
Im Gebäude wurden u.a. an 
verschiedenen Schrankmo-
dulen Griffe eingebaut und 
diverse Kleinarbeiten erledigt. 
Zum Abschluss gab es nach 

getaner Arbeit  - geschafft, aber sehr zufrie-
den - Kaffee und gestifteten Kuchen. 
Allen hat die Aktion sehr viel Spaß gemacht 
und es war eine Freude zu sehen, wie viel 
in kurzer Zeit, mit gemeinsamer Arbeit und 
Anstrengung geschafft wurde. 
Ein zweites Treffen ist für September geplant, 
wieder von 13 -15 Uhr. 
Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Sie! 
	 bl



7

Besuch Partnergemeinde Berno Schwerin
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zur Gemeindebegegnung 
Martin Luther Quickborn-Heide & Berno Schwerin 

 
 
 
 

Liebe Quickborner! 
 

Die Bernogemeinde feiert ihr 50jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein, 
die Partnerarbeit unserer Gemeinden wieder neu zu beleben und zu festigen. 

 
Wir haben unserem Jubiläum einen Leitgedanken gegeben: „MITEINANDER“. Damit bekommt 
auch das Miteinander unserer Gemeinden eine besondere Bedeutung. So freuen wir uns, wenn 
viele von Ihnen zur Gemeindebegegnung nach Schwerin kommen. Am Wochenende 22. / 23.Juli 
2017 heißen wir Sie herzlich willkommen! Wir wollen nachdenklich und fröhlich miteinander 
unterwegs sein. 

 
Das haben wir vor: 
• Erkundung eines Bibeltextes zum Thema „MITEINANDER“ 
• Erkundungen im Gemeindegebiet und in der Stadt 
• Singen, Beten, Gottesdienst feiern 
• Bunter Abend mit Spiel und Frohsinn, Essen und Trinken 

 
Wir freuen uns auf Sie!  

 

Charlotte Orthmann 
2. Vorsitzende KGR 

 

Birgit Saalfeld 
Kirchenälteste 

 

Konstanze Helmers 
Pastorin 

 
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juni bei Pastorin Solveig Nebl an. 
Mit Fragen wenden Sie sich gerne an Birgit Saalfeld, b-saalfeld@gmx.de oder 04106/2474.  

Berno-Gemeindezentrum 
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Gemeindefest

Liebe Quickborn-Heider!

Wir laden Sie alle ganz herzlich 
ein, am 9. Juli 2017 mit uns einen 
wunderschönen Tag zu feiern.

Beginnen wollen wir mit einem Fa-
miliengottesdienst  um 11 Uhr, der 
von den Kindern der Kinderkirche 
mit gestaltet wird. Anschließend 
wollen wir bis in den Abend (18 
Uhr) viel Spaß, Unterhaltung und 
viele Gespräche haben.

Übrigens: Wir feiern dieses Jahr 
das 33. Sommerfest!

Was ist denn alles los:

• Kinderflohmarkt 
     (Anmeldung bitte im Kirchenbüro)
• Dosenwerfen
• Hüpfburg
• Das Spielmobil ist da!
• Ponyreiten
• Schminken

Für gute Unterhaltung sorgen:
• Sie selber als tolle Gäste
• Unser Kirchenchor
• Gitarrengruppe 

Gemeindefest
am 9. Juli 2017

Start um 11 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst

!! Hurra, wir feiern !!                                          !! Hurra, wir feiern !!

Martin-Luther-Kirchengemeinde Quickborn-Heide, Lornsenstr. 21-23
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Gemeindefest
am 9. Juli 2017

Start um 11 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst

!! Hurra, wir feiern !!                                          !! Hurra, wir feiern !!

Erwerben können Sie:

• Keramiken der Töpfergruppe
• Selbstgenähtes
• Kerzen und andere Bienen-
wachsprodukte

Für das leibliche Wohl:

• Grillwurst mit frischen Brötchen 
und Salaten
• kalte und heiße Getränke
• Waffeln
• Kaffee, Kuchen, Gebäck

Kuchenspenden nehmen wir sehr 
gern entgegen.(Anmeldung bitte im 
Kirchenbüro)

Wir würden uns auch sehr über 
weitere helfende Hände freuen, 
damit es wieder ein unvergessli-
cher Tag wird. 

Sprechen Sie uns gern an, entwe-
der Frau Karpa (Gemeindebüro)  
oder Frau Nebl.

Gemeindefest

Martin-Luther-Kirchengemeinde Quickborn-Heide, Lornsenstr. 21-23
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Gesprächskreis 
500 Jahre Reformation – ein Grund zu fei-

Senioren - Gesprächskreis
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Aber…was ist eigentlich Reformation? 
Wo sind die Orte der Reformation? 
Wie verlief die Reformation? 
Wer war alles beteiligt? 
Und was waren die Inhalte der Reformation? 

Wir begeben uns weiterhin auf die Spuren 
der Reformation. Es gibt noch Vieles zu ent-
decken.
Nach einer kurzen thematischen Einführung 
in den Abend beschäftigen wir uns mit Quel-
len zu dem jeweiligen Thema. Die nächsten 
Abende finden statt am:

16. Mai: 	 Johannes Calvin
4. Juli: 		  Katharina von Bora
18. Juli: 	 Huldrych Zwingli

Wir treffen uns von 19:00 bis 20:30 im Mar-
tin-Luther-Haus. Jeder Abend ist thematisch 
in sich geschlossen. Jeder und jede ist herz-
lich eingeladen, der bzw. die Lust und Inter-
esse an dem Thema „Reformation“ hat.
Bei Fragen melden Sie sich gern bei mir!
Ihre Pastorin Solveig Nebl

Geburtstagskaffeerunde im Martin-Luther-Haus
Eine neue Form der Begegnung und des Kennenlernens

Es war eine gelungene Premiere. Zu einer 
gemütlichen Geburtstagskaffeerunde am 
Nachmittag des 09. März 2017 hatte die Kir-
chengemeinde alle Seniorinnen und Senio-
ren über 65 eingeladen, die im Januar oder 
Februar ihren Geburtstag feiern konnten. Be-
absichtigt war ein gegenseitiges Kennenler-
nen von Menschen, die der Kirchengemein-
de angehören, sich möglicherweise aber 

noch nie begegnet sind. Und genau das ist 
dann auch eingetreten.

7 Personen, die sich untereinander nicht 
kannten, waren der Einladung gefolgt und 
begannen, nach der Begrüßung durch Pas-
torin Nebl und Herrn Urban, bei Apfeltorte 
und Käsekuchen sowie Kaffee ein wenig 
über sich zu erzählen. Wie lange sie schon 
in Quickborn-Heide zu Hause sind, welchen 
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Senioren (Generation 65+)

Herzliche Einladung!

Peter Jäger erzählt aus seinen fünf Engel-Büchern - Entstehung und Leseproben

Am 31. Mai besucht uns Peter Jäger in der Zeit von 15 - 16:30 Uhr im Martin-Luther-Haus. 

Engel faszinieren viele Menschen. Einer der beliebtesten Tauf- und Konfirmationssprüche 
lautet (Ps 91,11):
„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich begleiten auf allen deinen Wegen.“ 
Engel, Wesen, von Gott gesandt, als Schutz und Begleitung für die Menschen.
Peter Jäger hat wunderbare Geschichten über genau diese Wesen geschrieben. Und Teile 
dieser Geschichten werden an diesem Nachmittag zu hören sein. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Eingeladen sind alle Menschen, die einen märchenhaften Nachmittag erleben 
möchten. Ich freue mich auf Sie und Euch! 				 

Die Gruppe „Generation 65plus“ trifft sich an folgenden Terminen im Martin-Luther-Haus:
	 31. Mai, 15 -16:30 Uhr	 Peter Jäger erzählt aus seinen fünf Engel-Büchern 
	 19. Juli, 15 -16:30 Uhr	 Sommer – Geschichten, Lieder, Eis

Kommen Sie doch mal vorbei!                                                       Ihre Pastorin Solveig Nebl

Beruf sie ausgeübt haben und dergleichen 
mehr. Dabei wurden Gemeinsamkeiten fest-
gestellt und es stellte sich auch heraus, dass 
einige sich zwar vom Sehen kannten, aber 
nichts Näheres voneinander wussten. Diese 
Form der Begegnung war für alle neu. Es 
wurden für alle Beteiligten zwei unterhaltsa-
me und spannende Stunden. Bei der Verab-
schiedung versprach man sich untereinan-
der, sich bei nächster Gelegenheit wieder zu 
sehen.

Weitere Geburtstagskaffeerunden sind im 
2-Monatsrhythmus vorgesehen, jeweils für 
die Geburtstagskinder der beiden vergange-
nen Monate. Anfang Mai wird es also eine 
neue Kaffeerunde für die Geburtstagskinder 
der Monate März und April geben. Die Ein-
ladungen sind schon verschickt und es sind 
bereits einige Anmeldungen eingegangen.

E. Urban
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Aktion ÖkoFaire Gemeinde der Nordkirche

Worum geht es?
• Die Bewahrung der Schöpfung - um Re-
spekt gegenüber den begrenzten Ressour-
cen unserer Erde. 
• Gerechtigkeit – darum, ob Produkte, die 
wir konsumieren, unter fairen Bedingungen 
hergestellt wurden – ohne Verletzung von 
Arbeits- und Menschenrechten. 
•glaubwürdiges Handeln und Wirtschaften 
in unserer Kirche.
Jährlich kauft Kirche Waren und Dienstleis-
tungen in Milliardenhöhe. Diese enorme 
Marktmacht von Kirche kann durch bewuss-
te Kaufentscheidungen Umweltschutz und 
faire Arbeitsbedingungen stärken. Die Ver-
bundenheit zu unseren Partnerkirchen gibt 
uns den Auftrag zu einer Neuausrichtung 
bei unseren Kaufentscheidungen, denn un-
ser Konsum hat direkte Auswirkungen auf 
die weltweiten Arbeits- und Lebensbedin-
gungen: Ungerechte Welthandelsstrukturen 
geben den Ländern des Südens keine Er-
nährungssicherheit und verhindern ein exis-
tenzsicherndes Einkommen. Die Auswirkun-
gen des Klimawandels betreffen besonders 
den globalen Süden, welcher am wenigsten 
dazu beigetragen hat.
„Das Leben in Fülle ist allen Menschen auf 
dieser Erde verheißen. Durch ökofaire Kauf-
entscheidungen in unseren Kirchengemein-
den können wir dazu beitragen, dass die Vi-
sion ‚Gerechtigkeit für die Eine Welt und 
für die Mitgeschöpfe‘ noch stärker Einzug 
hält.“

Kriterien für ökofairen Einkauf, eine 
Auswahl:
• umweltverträgliche Putzmittel
• Recyclingpapier
• regionale oder fair gehandelte Blumen
• ökofaire Getränke und Lebensmittel
• Mehrweg- statt Einweggeschirr
• Ökostrom
• Energiesparende Leuchtmittel
• CO2-Ausgleich bei Reisen über die Kli-
ma-Kollekte.

Warum mitmachen?
Die Nordkirche hat im September 2015 mit 
dem Klimaschutzgesetz Maßnahmen zur 
Reduktion der Treibhausgasemissionen und 
zu einem insgesamt nachhaltigen Verhalten 
beschlossen. Das schließt die kirchliche öko-
faire Beschaffung mit ein. Die Aktion ÖkoFai-
re-Gemeinde ermutigt, mit kreativen Ideen 
faire, ökologische und nachhaltige Aspekte 
in Kaufverhalten zu integrieren.

Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, 
sich an der Aktion zu beteiligen.
Weitere Info: www.ökofaire-gemeinde.de
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Aktion „Deckel-drauf“ gegen Polio

Erfolgreiche Sammlung!
Liebe fleißige Sammelbegeisterte, Sie ha-
ben in den letzten Monaten viele hunderte 
Plastikdeckel für die Aktion „Deckel-drauf“ 
gegen Polio gesammelt. Der Verein „Deckel 
drauf e.V.“ unterstützt mit den Erlösen aus 
den Kunststoffdeckelverkäufen die weltweite 
Kampagne „End Polio Now“. Ziel der dort tä-
tigen Organisationen ist, dass jedes Kind die 
Möglichkeit einer Impfung erhält. 
Mit Ihrer Hilfe sind seit dem Start der Aktion 
„Deckel gegen Polio“ im August 2014 welt-
weit gut 76.786.000 Deckel verwertet wor-
den. Aus dem Erlös der verwerteten Deckel 
konnten über 153.572 Schluckimpfungen 
finanziert werden. Auf Grund des Verspre-
chens der Bill & Melinda Gates Stiftung je-
den gesammelten Betrag zu Gunsten End-
PolioNow zu verdreifachen, sind es sogar 
mehr als 460.716 Schluckimpfungen.

Wir danken Ihnen auf diesem Wege für Ihre 
großartige Unterstützung!
Nähere Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.deckel-gegen-polio.de.

Liebe Deckelsammler,
leider erhielten wir von unseren Kooperati-
onspartnern und von deren Verwertungsun-
ternehmen die Rückmeldung, dass sich zu 
viele Fremdstoffe (Metalldeckel, Kronkorken, 
Kork, PET usw.) zwischen den Kunststoffde-

ckeln von Getränkeflaschen oder Getränke-
kartons befinden. Dadurch wird der Erlös 
geringer, den wir für die Kunststoffdeckel er-
halten und im schlimmsten Fall kann es dazu 
führen, dass das Verwertungsunternehmen 
unsere Materialien zukünftig nicht mehr an-
nimmt.
Aus dem Grunde unsere ganz große Bitte:
Bitte ausschließlich KUNSTSTOFFDE-
CKEL von Getränkeflaschen und Geträn-
kekartons sammeln!

Sammelergebnis in Quickborn-Heide
Maren Decker-Janssen und Pastorin Solveig Nebl
	   ©  bl



 August 2017

Sonntag, 6. Aug. 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------

Sonntag, 13. Aug. 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------

Sonntag, 20. Aug. 10 Uhr
Gottesdienst 
Prof. Dr. Fischer-Appelt
----------------------------------------------------

Sonntag, 27. Aug. 10 Uhr
Gottesdienst
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------

Sonntag, 3. Sept. 10 Uhr
Gottesdienst
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------

 Juli 2017

Samstag, 1. Juli
10 bis 12 Uhr
Kinderkirche
----------------------------------------------------
Samstag 1. Juli, 16 Uhr
Trauung und Taufe
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Sonntag, 2. Juli 10 Uhr
Gottesdienst, 
Begrüßung der Konfir-
manden mit 
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Dienstag, 4. Juli 19 Uhr
Gesprächskreis
„Katharina von Bora“
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Sonntag, 9. Juli 11 Uhr
Familiengottesdienst zum 
Sommerfest
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Sonntag, 9. Juli, 
ab 12 bis 18 Uhr
Sommerfest
----------------------------------------------------
Sonntag, 16. Juli 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Dienstag, 18. Juli 19 Uhr
Gesprächskreis
„Huldrych Zwingli“
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------
Sonntag, 23. Juli 10 Uhr
Gottesdienst 
Prof. Dr. Fischer-Appelt
----------------------------------------------------
Sonntag, 30. Juli 10 Uhr
Gottesdienst 
Prädikantin Bürger

 Juni 2017

Sonntag, 4. Juni 10 Uhr
Pfingstsonntag
Gottesdienste für Groß 
und Klein  mit 
Pastorin Nebl
----------------------------------------------------

Montag, 5. Juni 11 Uhr
Pfingstmontag

Sonntag, 7. Mai 10 Uhr
----------------------------------------------------

Sonntag, 11. Juni 10 Uhr
Gottesdienst 
Pastor Schumacher
----------------------------------------------------

Sonntag, 18. Juni 10 Uhr
Gottesdienst 
Prädikantin Bürger
----------------------------------------------------

Sonntag, 25. Juni 10 Uhr
Gottesdienst
Pastor Schumacher
----------------------------------------------------

Ökumenischer Familien-
Gottesdienst im Freien am 
Ortsrand von Hasloh

Gottesdienste und Veranstaltungen
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500 Jahre Reformation, Lutherrose

Die Lutherrose ist ein Symbol der evange-
lisch-lutherischen Kirchen. Sie war das Sie-
gel, das Martin Luther ab 1530 für seinen 
Briefverkehr verwendete. Das Vorbild für 
dieses Siegel findet sich im Löwen- und Pa-
pageien-Fenster der Augustinerkirche des 
Augustinerklosters zu Erfurt, in dem 
Martin Luther zwischen 1505 
und 1512 als Augustiner-
mönch gelebt hat.
Es wurde 1530 im Auf-
trag des Prinzen und 
späteren Kurfürsten 
von Sachsen, Johann 
Friedrich des Großmü-
tigen, für Luther erstellt, 
als dieser sich während des 
Reichstags zu Augsburg 1530 
in der Veste Coburg aufhielt. 
Lazarus Spengler schickte Luther eine 
Zeichnung des späteren Siegels zu. Luther 
betrachtete es als Ausdruck bzw. Zusam-
menfassung seiner Theologie und seines 
Glaubens. Am 15. September 1530 teilte 
Luther Philipp Melanchthon mit, dass Prinz 
Johann Friedrich ihn in der Veste Coburg be-
sucht und ihm einen Siegelring geschenkt 
habe.
In einem Brief an Lazarus Spengler (*1479 
† 1534, Ratsherr und wichtiger Förderer der 
Reformation in Nürnberg). erklärte er, die 
Lutherrose sei

    „ein Merkzeichen meiner Theologie. Das 
erst sollt ein Kreuz sein, schwarz im Herzen, 
das seine natürliche Farbe hätte, damit ich 
mir selbst Erinnerung gäbe, daß der Glau-
be an den Gekreuzigten uns selig machet. 
Denn so man von Herzen glaubt, wird man 

gerecht. Ob’s nun wohl ein schwarz 
Kreuz ist, mortifizieret und soll 

auch wehe tun, dennoch 
läßt es das Herz in sei-
ner Farbe, verderbt die 
Natur nicht, das ist, es 
tötet nicht, sondern er-
hält lebendig … Solch 
Herz aber soll mitten in 

einer weißen Rosen ste-
hen, anzuzeigen, daß der 

Glaube Freude, Trost und Frie-
de gibt, darum soll die Rose weiß 

und nicht rot sein; denn weiße Farbe ist der 
Geister und aller Engel Farbe. Solche Rose 
stehet im himmelfarben Felde, dass solche 
Freude im Geist und Glauben ein Anfang ist 
der himmlische Freude zukünftig, jetzt wohl 
schon drinnen begriffen und durch Hoff-
nung gefasset, aber noch nicht offenbar. 
Und in solch Feld einen goldenen Ring, daß 
solch Seligkeit im Himmel ewig währet und 
kein Ende hat und auch köstlich über alle 
Freude und Güter, wie das Gold das höchs-
te, köstlichste Erz ist.“

Quelle: Wikipedia

Die Lutherrose - ein Familienwappen der besonderen Art
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Reformationsfest in der Hafencity

„Ahoi Martin“ 
heißt es zur Begrüßung, wenn das Nordkirchenschiff zum Ende seiner vierwöchigen Refor-
mations-Tour entlang der norddeutschen Küste Hamburg erreicht. Aus diesem Anlass feiert 
die Evangelische Kirche in Hamburg am
Samstag, dem 29. Juli von 14 bis 21 Uhr, ein großes  Reformationsfest in der HafenCity 
und am
Sonntag, dem 30. Juli um 11 Uhr einen Festgottesdienst mit Bischöfin Kirsten Fehrs.

Auf den Magellan-Terrassen und am Sandtorkai dreht sich an diesem Tag alles um Mu-
sik. Denn schon Luther nutzte eingängige Melodien und Texte zu Verbreitung seiner Ideen. 
Kinderchor, kirchenmusikalische Klassik, Blues, Gipsy und Gospel sowie moderne Hip-Hop- 
und DJ-Interpretationen alter Lutherlieder laden zum Zuhören und Mitgrooven ein. Daniel 
Kaiser vom NDR und der Kabarettist Lutz von Rosenberg-Lipinsky moderieren und beleuch-
ten Luther und die Reformation auf ihre 
Art.

Welche  Bedeutung hat die Reforma-
tion für uns heute? Welche Themen be-
wegen die Menschen aktuell? Die Ver-
anstaltung greift diese Fragen auf: Eine 
Thesenleine zieht sich von der Bühne bis 
zum Nordkirchenschiff. Hamburgerinnen 
und Hamburger haben hier ihre  Antwor-
ten aufgeschrieben. Für das persönliche 
Gespräch vor Ort stehen Pastorinnen und Pastoren bereit.

Darüber hinaus: Open-Ship auf dem historischen Dreimaster, Reformationsquiz für hel-
le Köpfe, Kinderprogramm mit Wasserbaustelle, Foodtrucks, JiM`s Cocktail-Bar und viele 
Überraschungen.
Das Festwochenende im Überblick:
Freitag, 28. Juli, ca. 17 Uhr, Sandtorhafen: Ankunft des Nordkirchenschiffs
Samstag, 29. Juli / Sonntag, 30.Juli: siehe oben.

Weiterführende Informationen
www.nordkirchenschiff.de
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500 Jahre Reformation, Luther for Kids

Ich bin Ratze, Wittenbergs bekannteste Ratte. Das ist 
nicht übertrieben, denn ich bin ständig unterwegs und 
kenne jeden Häuserwinkel der Stadt ganz genau. Bei 
Luthers bin ich am liebsten. Da ist immer was los und 
der Tisch ist reich gedeckt. Menschen gehen hier ein 
und aus und diskutiert wird bis spät in die Nacht. Ihr 
glaubt nicht, was man hier alles zu hören und zu sehen 
bekommt!
Ich muss weiter. Du willst mit? Dann nimm fix deine Maus 
in die Hand. Wetten, ich bin schneller im Museum, als 
du klicken kannst. Alle Türen stehen für dich offen. Klick 
einfach das Haus an, das du gern besuchen möchtest.

Wie? Du kennst Martin Luther aus Wittenberg nicht? 
Dann schau doch erst noch bei Luther & Co. rein.

Ach, Du willst lieber meine Geheimnisse lüften? Na dann 
… Los geht’s. Wir sehen uns!

Hallo! Schön, dass du da bist…

Liebe Kinder und Junggebliebenen!
Die Stiftung Luther-Gedenkstätten in Sachsen-Anhalt in Wittenberg hat ein tolles Angebot, 
um sehr viel über Martin Luther und die Reformation zu erfahren. 

          Ihr findet das unter  www.kids.martinluther.de.
Viel Spaß beim Ausprobieren und Informieren.

Martin Luther hat im 
Jahr 1517 95 Thesen 
an die Tür der Schloss-
kirche in Wittenberg 
angeschlagen. Das ist 
2017 genau 500 Jah-
re her. Das muss man 
einfach feiern.

Bis zum großen Fest 
gibt es viele Ausstel-
lungen und Veran-
staltungen. Da ist mit 
Sicherheit auch etwas 
für dich dabei!



19

http://www.kirche-entdecken.de/lutherspiel/

oder bei google-play unter „Martin Luthers Abenteuer“ 

500 Jahre Reformation, Luther for Kids

Lutherspiel - Bastelbogen
Neben vielen Informationen findet Ihr dort auch ein lustiges Luther-Spiel:

Weiterhin könnt Ihr Martin-Luther und seine Frau basteln. Der Bastelbogen ist bei 
http://www.kids.martinluther.de/images/pdf/lu_kinder_schneideboegen.pdf zu finden.
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500 Jahre Reformation

In Augsburg verhandelt Melanchthon nicht 
nur nach innen, sondern auch nach außen: 
Sein katholisches Gegenüber ist erneut 
Johannes Eck. Die beiden stehen sich zeit-

weilig nahe, scherzen miteinander und tau-
schen Bücher aus. Kritiker aus den eigenen 
Reihen werfen Melanchthon vor, mit dem 
Feind zu kollaborieren. Denn sein Kompro-
missvorschlag sieht vor, die bischöfliche 
Kirchenverfassung wieder anzuerkennen. 
Dafür sollen Laienkelch und Priesterehe ein-
geführt, alle Klöster aufgelöst und die soge-
nannten Winkelmessen (gegen Bezahlung 
gefeierte Messen ohne anwesende Gemein-
de) abgeschafft werden. Im katholischen 
Lager wiederum gilt Melanchthon als harter 
Verhandler. Letztlich sind seine Vorstellun-
gen für beide Seiten unannehmbar.
Wie hat Melanchthon so einflussreich wer-
den können? Sein Netzwerk beschränkt sich 
nicht auf Theologenkreise, seine Bekannt-
schaften reichen weit in die Politik hinein, 
zu Fürsten und Stadträten. Aus einem zufäl-
ligen Treffen mit Landgraf Philipp von Hes-
sen 1524 erwächst eine jahrelange Freund-
schaft, die sogar den Konflikt um dessen 
Doppelehe übersteht: 1539 tritt Philipp an 
Luther und Melanchthon mit der Bitte heran, 
einer Zweitehe zuzustimmen. Zögernd und 
nach einem Erpressungsversuch des Fürs-

Diplomat der Reformation

Philipp  Melanchthon ist einer der engsten Vertrauten Luthers. 
Er versucht, den Bruch mit der katholischen Kirche zu verhindern

VON CHRISTIANE FRÖHLICH

Ph. Melanchthon (1497 - 1560) 
Lucas Cranach d.A. 14537
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500 Jahre Reformation

ten - er überlege, wieder auf die katholische 
Seite zurückzukehren - formuliert Melanch-
thon einen entsprechenden Beichtrat, den 
Luther unterschreibt.
Auf einer seiner Reisen wird Melanchthon 
Zeuge der Trauung,  die geheim bleiben 
soll. Doch wenig später kommt die Bigamie 
Philipps und damit auch die Zustimmung 
der Reformatoren ans Licht. Melanchthons 
Gewissen ist so belastet, dass er schwer er-
krankt. Als Luther davon erfährt, reist er ihm 
besorgt entgegen.
Nicht nur Philipp, auch andere Fürsten ver-
trauen auf den Rat Melanchthons: Seinen 
Landesherrn, den sächsischen Kurfürsten 
Johann Friedrich, begleitet er zu Reichsta-
gen. Als Joachim II. von Brandenburg die 
Reformation einführen will, holt er zuvor Me-
lanchthons Rat ein.
Den Schmalkaldischen Bund, das Bündnis 
Philipps von Hessen gegen Karl V., befür-
wortet Melanchthon nicht uneingeschränkt. 

Widerstand gegen die Obrigkeit ist weder 
Luthers noch seine Sache: Für sie sind Fürs-
ten und Kaiser gottgewollte Regenten. Wer 
gegen sie aufbegehrt, lehnt sich gegen Got-
tes Gesetz auf. Melanchthon aber weiß zu 
unterscheiden und berät den Bund in theo-
logischen Fragen.
Als sich nach Anfangserfolgen im Schmal-
kaldischen Krieg die Niederlage abzeichnet, 
wendet sich Melanchthon gegen seinen ei-
genen Landesherrn und unterstützt die Frie-
densbemühungen anderer Fürsten, um die 
große Katastrophe abzuwenden.
Sogar Kaiser Karl V. schätzt den besonnenen 
Reformator nachweislich: 1541 ist Melanch-
thon unterwegs zum Religionsgespräch in 
Regensburg. Sein Wagen kippt um, er ver-
letzt sich schwer an der Hand. Als der Kaiser 
von dem Unfall hört, schickt er ihm seinen 
eigenen Leibarzt. So kann Melanchthon in 
Regensburg verhandeln und sich weiter für 
sein großes Ziel einer gemeinsamen Kirche 
einsetzen 
- ein Ziel, das er nicht erreichen wird.  •

CHRISTIANE FRÖHLICH ist Vikarin der 
Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg

Quelle: Die Zeit-Geschichte, Nr. 5 / 2016,
Zeit-Verlag, Hamburg

Melanchthonstube 
Melanchthonhaus in Wittenberg
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Neue Bibel, kostenlose APP

*** BIS 31.10.2017: LADEN SIE DIE LUTHERBIBEL 2017 
KOSTENLOS HERUNTER! ***

Das Erscheinen der revi-
dierten Lutherbibel 2017 
ist einer der großen Hö-
hepunkte des Reforma-
tionsjubiläums 2016/17. 
Zu diesem Anlass ver-
schenkt die Evangeli-
sche Kirche in Deutsch-

land in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Bibelgesellschaft ein Jahr lang die revidierte 
Lutherbibel 2017 als App. Selbstverständlich 
bleibt die Lutherbibel 2017 für alle kostenlos 
nutzbar, die die App bis zum 31.10.2017 he-
runtergeladen haben.

Erleben Sie Bibellesen neu in einer moder-
nen App. Schlagen Sie die Bibel über viel-
fältige Optionen schnell auf. Blättern Sie im 
Text und verfolgen Sie Verweisstellen. Durch-
suchen Sie die Bibel. Legen Sie Notizen und 
Lesezeichen zu einzelnen Versen an und 
markieren Sie Passagen, die für Sie wichtig 
sind, in verschiedenen Farben. Die Darstel-
lung des Bibeltextes können Sie dabei durch 
die Auswahl von Schriftart und -größe an Ihre 
eigenen Bedürfnisse anpassen.

Sie wollen die Bibel lesen, finden aber nicht 
den richtigen Zeitpunkt oder Anstoß zum 
Einstieg? Wir helfen Ihnen! Am besten klappt 
die regelmäßige Bibellektüre, wenn Sie sich 

für jeden Tag einen überschaubaren Textab-
schnitt vornehmen. In der App können Sie 
sich dafür Ihren persönlichen Bibelleseplan 
einrichten. Jedes Mal, wenn Sie die App 
öffnen, wird Ihnen dann der nächste Textab-
schnitt des ausgewählten Bibelleseplans zur 
Lektüre angeboten. Und wenn Sie möchten, 
erinnert Sie die App täglich an Ihre Bibel-
lektüre. So bleiben Sie dran und übersehen 
nichts. Wählen Sie einen Bibelleseplan und 
probieren es selbst aus!

Quelle:
https://www.evangelisch.de/
inhalte/139441/19-10-2016/
wo-kann-ich-die-lutherbibel-runterladen-kos-
tenlose-bibelapp-android-ios
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Synodalenwahl

Wahl zur Kirchenkreissynode 

unseres Kirchenkreises Hamburg-West/
Südholstein

Die Kirchenwahlen gehen weiter. Die Kir-
chengemeinderäte wurden bereits im No-
vember  2016 gewählt. Nun wird die Kir-
chenkreissynode neu zusammengesetzt. 

Unserer künftige Kirchenkreissynode setzt 
sich zusammen aus:
• 110 Synodale (100 durch Wahl + 10 durch 
Berufung)
• Für die Wahl ist der Kirchenkreis in 10 
Wahlkreise aufgeteilt.

Unsere Kirchengemeinde ist im Wahlkreis 
Nr. 7 zusammen mit den Kirchengemeinden 
aus Bönningstedt, Ellerau, Ellerbek, Halsten-
bek, Quickborn, Rellingen und Schenefeld.
Aus diesem Wahlkreis werden 8 Gemein-
desynodale (Gemeindeglieder) in die Syn-
ode gewählt (weitere 5 Synodale aus dem 
Kreis der Pastoren und Mitarbeiter):

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bis 
zum 14. Mai keine Wahlvorschläge aus der 
eigenen Gemeinde eingereicht: 
Unser Kirchengemeinderat wird dann in der 
öffentlichen Kirchengemeinderatssitzung 
- voraussichtlich am 5. September 2017 -
aus den Wahlvorschlägen unseres Wahl-
kreises (die Vorschläge stammen von den 
Gemeiden des Wahlkreis 7) die Synodalen 
wählen. Gewählt sind die Kandidaten mit 
den meisten Stimmen aus dem Wahlkreis.

Die Kirchenkreissynode ist so etwas wie ein 
regionales Kirchenparlament. Es entschei-
det über regionale Projekte, verabschiedet 
die Verteilung der Kirchensteuermittel auf 
Gemeinden und Einrichtungen oder wählt 
Pröpstinnen und Pröpste. Sie besteht zum 
größten Teil aus Ehrenamtlichen, Mitglieder 
der Pastorenschaft und der Mitarbeiterschaft 
kommen hinzu. Kirchenkreissynoden tagen 
mehrmals im Jahr zusammen.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kirche-hamburg.de/themen/kirchen-
wahl-2016/hhsh.html

J. Decker, Quellen: Handreichung zur Synoda-
lenwahl des Kirchenkreises HH-West/Südholstein 
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Kindernachmittage 
mit dem Spielmobil

mittwochs 16 bis 18 Uhr
  
Lornsenstr. 21-23 

Angebote Kinder und Jugendliche

Konfirmandenunterricht dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr

In der Kinderkirche ist wieder viel los!

Wir treffen uns einmal im Monat 
am Samstag von 10 bis 12 Uhr. 

Gemeinsam singen wir, beten, basteln, erleben eine bibli-
sche Geschichte und spielen miteinander. 

Vorkenntnisse brauchst 
du keine zu haben und du 
kannst jederzeit einsteigen. Probier´ es aus und komm´ 
vorbei. 
Wir freuen uns auf dich!

Die nächsten Termine und Themen sind:
am 13. Mai: 	 Christi Himmelfahrt
am 1. Juli: 	 Vorbereitung des Familiengottesdienstes 

am Sommerfest.

Eure Pastorin Solveig Nebl
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Angebote Erwachsene

Kirchenchor 
Leitung Herr Friederichsen

jeden Donnerstag ab 19:45 Uhr

Selbsthilfegruppe Blaues Kreuz	
Gerhard Tepp         04106-804990

montags 19 Uhr

Pastorin Solveig Nebl
Büro: 	    04106 - 622487
Pastorat:  04106 - 6136380

 

nächste Termine (19 Uhr):
16. Mai
4. Juli
18. Juli
Die Themen finden Sie auf 
Seite 10.

Kirchengemeinderatssitzung letzter Dienstag im Monat

Töpferkreis mittwochs 11 bis 13 Uhr

Generation 65plus 
(Seniorennachmittag)
mit Pastorin Nebl

letzter Mittwoch des Monats 
um 15 Uhr

Zeitzeugen
Herr Schukat        04192-8190466

jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr

Zusammenkommen: 
Sprechen, Spielen, Spaß mit Migranten

montags 14:30 bis 16 Uhr
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Kollekten:
08.01.2017	 Fonds f. Gerechtigkeit u. Versöhnung	 €	    25,71*
15.01.2017	 Menschen in besonderen Lebenslagen 	 € 	 113,26*
22.01.2017	 Ambulante Hospizarbeit Johanniter Quickborn	 €   	 21,97
29.01.2017	 Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD	 €   	 27,40*
05.02.2017	 Jugendarbeit der Gemeinde	 €  	 104,70
12.02.2017	 Verein verwaiste Eltern u. Geschwister /	
	 Ev. Auslandsberatung / ZMÖ Lehrer Fortbildung China	 €  	 49,56*
19.02.2017	 Seniorenarbeit der Gemeinde	 €	     53,87
26.02.2017	 Diakonie Quickborn Flüchtlingsarbeit	 €  	 179,60
05.03.2017	 Projekte, vorgeschlagen von der Kammer für Dienste
	 und Werke – Mitverantwortung für das öffentliche Leben	 € 	    31,34*
12.03.2017	 Gesundheitsprojekt Mahlzeit	 €    	 29,00*
19.03.2017	 Innerkirchl. Aufgaben VELKD/Fluchtpunkt Projekt der UEK	€    	 75,60*
26.03.2017	 Jugendarbeit der Gemeinde	 €    	110,80

Wir sammeln in der Holzkirche am Ausgang weiterhin für die Gestaltung und Erneuerung 
unserer Außenanlagen.

Kollekten, Amtshandlungen

* Pflichtkollekten des Kirchenkreises, der Nordkirche oder der Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD).

Amtshandlungen:
6 Taufen

2 Beerdigungen

Hinweis: Amtshandlungen werden nur im Gemeindebrief bekannt gegeben.

Beerdigungen

Taufen
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Anschriften, Impressum

Kirchenbüro
Nicole Karpa, Lornsenstr. 21-23
Öffnungszeiten 	 Di und Mi 9 bis 13 Uhr
	  	 Do14 bis 18 Uhr 
 04106-72671
Fax.  04106-622486
Email: MLHQuickborn@t-online.de
www.kirche-quickborn-heide.de

Pastorin
Solveig Nebl  	Büro: 	 04106 - 622487
	 Pastorat: 	04106 - 6136380
                   email: pastorin.nebl@t-online.de

Friedhofsbüro Quickborn, Am Stadion 3
		   04106 - 4211
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Do             16:30 bis 18:30 Uhr 
		  in der Ellerauer Str. 2

Spendenkonto
Kreissparkasse Südholstein
IBAN DE75 2305 1030 0007 4050 79
bitte Spendenzweck angeben

Blaues Kreuz:	 montags 19 Uhr 
im Martin-Luther-Haus
Lornsenstr. 21-23, 25451 Quickborn-Heide
Gerhard Tepp     	             04106 - 804990   
Frauenhaus Norderstedt: 
		   040 - 529 66 77
Ev. Telefonseelsorge: 	
	  0800 - 111 0 111
Kinder- und Jugendseelsorge:	

 0800-111 0 333
Schuldnerberatungsstelle: 	

 040 - 528 17 85/86
Suchtberatungsstelle: 	

 04106-6 00 00
Familien- und Lebensberatung des 
Kirchenkreises Pinneberg,
Bahnhofstr. 18-22, 25421 Pinneberg, 

 04101-205471
Migrationssozialberatung: 
Sviatlana Fregin                04106-611-203
Beratungsstelle für Wohnungslose: 
		   04106-651 540
ServiceTelefon Kirche u. Diakonie Ham-
burg: 	                            040 30 620 300

Impressum:
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchengemeinde Quickborn-Heide, Lornsenstr. 21 - 23, 25451 Quickborn
Redaktion: Jan Decker, Solveig Nebl (ViSdP), Birgit Löw; Layout: Jan Decker
Auflage; 2.400 Exemplare;  gedruckt auf chlorfreiem Papier; Druck: Schneiderdruck Pinneberg
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  29.07.2017

Internetseite des Willkommen-Team Quickborn e.V. (Flüchtlingshilfe):
www.wtquick.de
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Nicht durch Kraft und nicht durch Stärke, 
sondern mit meinem Geist!, 

spricht der HERR der Heerscharen.

(Sacharja 6,4; Zücherbibel, Spruch für Pfingsten).


